
 

 

 

Zu spät gekämpft! 

HSG Fernwald - HSG Grünberg Mücke 26:17 (12:3) 

Am vergangen Sonntag musste die HSG Grünberg Mücke wieder eine 
Auswärtsniederlage gegen die HSG Fernwald einstecken.  

Dieses Spiel begann wie das vorherige Spiel gegen die HSG Lollar/Ruttersh.. Die 
erste Halbzeit war von den Gästen komplett verschlafen. Man stand viel zu weit vom 
Gegner weg und man war einfach viel zu langsam, somit hatte der Gastgeber ein 
leichtes Spiel. Es wurden auch etliche Fehler beim Zuspielen im Angriff gemacht, 
sodass viele Tore des Gegner durch unnötige „Tempo-Gegenstöße“ entstanden sind. 
Der Halbzeitstand war mit 12:3 bitter.  

Wie so oft, kämpfte die HSG Grünberg Mücke in der zweiten Halbzeit von Anfang an. 
Hier wurden die Tore schön herausgespielt, auch die Abwehr stand nun sicherer. Es 
gab nun Tore wie am Fließband. Allerdings von beiden Seiten, sodass die Mücker 
Mädels ihren hohen Rückstand aus der ersten Halbzeit nicht aufholen konnten. 
Kämpferisch war es allerdings wieder schön anzusehen. Für die Gäste waren Aileen 
Walther, Lena Oehler, Nele Dierlamm und Alexandra Gossen erfolgreich. Der 
Endstand hieß nun 26:17.  

Die HSG Grünberg Mücke kämpfte einfach viel zu spät, wenn diese so in der ersten 
Halbzeit wie in der zweiten gespielt hätten, wäre in diesem Spiel mehr drin gewesen!  

Mannschaftsaufstellung: Carla Kempus, Aline Horst, Kathrina Erb, Aileen Walther (9), 
Alexandra Gossen (1), Johanna Kräter, Lena Oehler (1), Selina Emmerich, Paula 
Finthammer, Nele Dierlamm (6) und Aileen Schmadel Tor: Isabell Hansel und Anabel 
Steinbrecher Trainer: Nadine Böck und Kim H. Weidmann  

 

 

 


